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Abriss der russisch-orthodoxen Alexander-
Newski-Kathedrale in Warschau

Die erst 1912 fertig gestellte russisch-orthodoxe Alexander-Newski-

Kathedrale auf dem Sächsischen Platz in Warschau wurde ab 1921

abgerissen. Der Abriss zog sich über mehrere Jahre. Die Kirche galt als

Symbol der 200-jährigen russischen Herrschaft über Polen und ihr Abriss

damit als Ausdruck der Souveränität der 1918 gegründeten Zweiten

Polnischen Republik. 1924 lebten fast 3 Millionen russisch-orthodoxe

Gläubige in Polen.
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